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Bericht - Obmann 
 
 
Liebe Mitglieder und Ehrenmitglieder der Sportunion! 
Liebe Freunde und Förderer, 
 
unser Verein entwickelt sich kontinuierlich weiter – und mit ihm die Aufgaben, die Möglichkeiten und 
die Freude daran, gemeinsam etwas zu bewirken. Die Zeit schreitet voran, und wir gehen mit ihr: 
Gemeinsam bringen wir vieles in Bewegung. Unser Vereinsleben ist lebendig und abwechslungsreich; 
immer wieder stellen sich uns neue Herausforderungen, die wir mit Engagement, Zusammenhalt und 
kreativen Lösungen meistern. Einen Verein dieser Größe ehrenamtlich zu führen, bedeutet, 
Verantwortung zu übernehmen, den Überblick zu bewahren und sich mit ganzer Überzeugung für die 
Gemeinschaft einzusetzen. 
 
Sportprogramm: 
Das Sportprogramm ist die „Seele“ unseres Vereins. Es verbindet Menschen, weckt Freude an der 
Bewegung und schafft Raum für sportliche und persönliche Entwicklung. Ob im Breitensport oder im 
Wettkampf: Im Mittelpunkt stehen unsere Mitglieder – mit der Möglichkeit, gemeinsam aktiv zu sein, 
Neues auszuprobieren und sich gegenseitig zu motivieren. 
Von Kindern ab drei Jahren bis hin zu den junggebliebenen Damen und Herren der Turnerriege 
eröffnet unser vielseitiges Angebot einen Zugang zum Sport in unterschiedlichen Lebensphasen. Die 
Jüngsten entdecken spielerisch ihre Fähigkeiten, Jugendliche vertiefen ihre sportlichen Interessen, und 
Erwachsene stärken ihre Fitness und finden einen Ausgleich zum Alltag. 
Mit insgesamt 56 wöchentlichen Einheiten bot das Sportprogramm 2025/26 ein umfangreiches 
Trainingsangebot. 
Wie diese Vielfalt konkret aussieht, zeigt sich unter anderem in unseren aktuellen Turnangeboten: Sie 
reichen vom spielerischen Einstieg im Kleinkindalter bis zum Geräteturnen. Zwergerlturnen, 
Vorschulturnen und Kinderturnen ermöglichen den Jüngsten einen altersgerechten Zugang zur 
Bewegung und führen sie schrittweise an das Turnen heran. Im Geräteturnen können sie ihre 
Fähigkeiten weiterentwickeln und neue sportliche Herausforderungen annehmen. 
 

 
Abbildung: Auszug aus dem Sportprogramm 26/27 

 
Unser aktuelles Sportprogramm umfasst nunmehr über sechzig Übungseinheiten pro Woche. Diese 
Entwicklung bestärkt mich in unserer kontinuierlichen Arbeit und macht mich sehr stolz. Zugleich ist 
das Angebot ein wichtiger Beitrag zu einem aktiven Leben in der Stadtgemeinde Kufstein: 
Regelmäßige Sportmöglichkeiten vor Ort laden dazu ein, Bewegung fest in den Alltag einzubauen und 
soziale Kontakte zu pflegen. Damit übernehmen wir als Verein Verantwortung über den 
Trainingsbetrieb hinaus. Unser Anliegen ist es, Menschen für den Sport zu begeistern und Kufstein 
gemeinsam in Bewegung zu halten.  



 

   
 

 
„Dein Sofa braucht eine Auszeit von 
dir!“ – mit diesem augenzwinkernden 
Slogan bewarben wir unser 
Sportprogramm 24/25. Die Botschaft 
war klar: Raus aus der Alltagsroutine 
und hinein in ein aktives Vereinsleben! 
 
Dabei ging es nicht um Rekorde oder 
Höchstleistungen, sondern darum, den 
ersten Schritt zu wagen und Freude an 
der Bewegung zu entdecken. 
 
Wir wollten sowohl zum Wiedereinstieg 
ermutigen als auch Lust darauf machen, 
eine neue Sportart auszuprobieren. 
 
Der Aufruf brachte damit auf den Punkt, 
wofür unser Sportprogramm steht: 
gemeinsam aktiv sein, die eigene Fitness 
stärken und eine Bewegungsform finden, 
die zu den persönlichen Interessen passt. 
 
 

Abbildung: Auszug aus dem Plakat 
„Dein Sofa braucht eine Auszeit von 

dir!“ 

 
Vorstands- und Sektionsleiterteam: 
Der Wechsel und die Umstrukturierungen zu Beginn der Funktionsperiode haben sich bewährt. Die 
neue Aufgabenverteilung hat sich im Vereinsalltag gut eingespielt und bietet eine solide Grundlage, 
um die Sportunion gemeinsam weiterzuentwickeln. 
 
Besonders freut mich das Engagement unseres jungen Teams. Mit frischen Ideen, Begeisterung für den 
Sport und der Bereitschaft, Verantwortung zu übernehmen, bringt es neue Impulse in die Vereinsarbeit. 
Es ist schön zu sehen, wie die Aufgaben gemeinsam angepackt werden und das Team 
zusammenwächst. 
Gleichzeitig können wir auf die Erfahrung und Routine von Kristin, Hermann und Andy zählen. Die 
Zusammenarbeit mit ihnen ist bestens eingespielt und gibt uns im Alltag wertvollen Rückhalt. Diese 
Verbindung aus bewährter Erfahrung und neuen Perspektiven tut unserem Verein gut. 
 
Für mich zeigt sich dabei einmal mehr, wie wichtig Zusammenhalt und ein offener Austausch in der 
ehrenamtlichen Vereinsführung sind. Wenn neue Ideen auf Erfahrung treffen und wir einander 
unterstützen, lassen sich auch die vielfältigen Aufgaben eines großen Vereins gemeinsam meistern. 
Mein herzlicher Dank gilt dem gesamten Vorstands- und Sektionsleiterteam für euren Einsatz, eure 
Treue und das gute Miteinander. Ihr gestaltet unseren Verein mit und tragt dazu bei, dass wir mit 
Freude und Zuversicht nach vorne schauen können. 
 
 
  



 

   
 

 
Übungsleiter: 
Rund 80 Übungsleiterinnen und Übungsleiter betreuen unsere über 60 wöchentlichen Einheiten und 
erfüllen das Sportprogramm mit Leben. Ihr seid das Rückgrat unseres Vereins: Mit eurem Einsatz, 
eurer Geduld und eurer Begeisterung für den Sport ermöglicht ihr unseren Mitgliedern, gemeinsam 
aktiv zu sein und sich weiterzuentwickeln. Hinter jeder Einheit stehen nicht nur die Stunden in der 
Halle oder auf dem Sportplatz, sondern auch Vorbereitung, Organisation und die Bereitschaft, Zeit für 
andere zu investieren. Dafür gebührt euch ein großes, von Herzen kommendes DANKE! Euer 
Engagement ist nicht selbstverständlich und verdient unsere volle Wertschätzung. Ich bitte euch, 
unseren Verein auch weiterhin mit so viel Freude und Tatkraft mitzugestalten – denn ohne euch wäre 
dieses vielfältige Angebot nicht möglich. 
 

 
Abbildung: Stellvertretend ein Foto vom Team am Weinbergerhaus 

 
Förderer und Sponsoren: 
Die Unterstützung unserer Sponsoren und Förderer ist eine 
wesentliche Grundlage für ein lebendiges Vereinsleben und unser 
vielfältiges Sportangebot. Besonders freut mich, dass wir die 
langjährige Partnerschaft mit der Sparkasse Kufstein mit einem neuen 
Sponsoringpaket weiterentwickeln konnten. Die enge Verbundenheit 
mit unserem treuen Hauptsponsor wird auch im Vereinslogo sichtbar: 
Mit der Bezeichnung „Sportunion Sparkasse Kufstein“ bringen wir 
diese Partnerschaft künftig zum Ausdruck. Für das Vertrauen und die 
Unterstützung bedanke ich mich sehr herzlich. 
  



 

   
 

 
Mit dem Logistikexperten Vertex GmbH steht uns ein weiterer wichtiger Hauptsponsor zur Seite. 
Auch die Zusammenarbeit mit Wechselberger Touristik und dem Gasthaus Goldener Löwe bereichert 
unseren Verein. 
 
Als neuen Sponsor dürfen wir zudem Elektro Arnold herzlich willkommen heißen. Es freut mich sehr, 
dass sich Unternehmen mit unserem Verein verbunden fühlen und bereit sind, die sportliche Arbeit und 
das Miteinander in unserer Gemeinschaft zu unterstützen. 
 

 
Abbildung: Neuer Sponsor-Partner – Elektro Arnold GmbH 

 
Unser herzlicher Dank gilt ebenso unseren weiteren langjährigen Partnern: Raumausstatter Rainalter, 
Riederbau, Kufgem und O&K Kommunikation. Eine unverzichtbare Säule bilden darüber hinaus die 
Förderungen des Landes Tirol, der Stadtgemeinde Kufstein und des Tourismusverbandes 
Kufsteinerland. Ihr alle tragt dazu bei, dass wir Menschen für Bewegung begeistern und sowohl den 
Breiten- als auch den Wettkampfsport fördern können. Im Namen der gesamten Sportunion danke ich 
euch für eure Treue, euer Vertrauen und euren wertvollen Beitrag – gemeinsam schaffen wir 
Möglichkeiten für den Sport in Kufstein. 
  



 

   
 

 
Sportliche Erfolge: 
Die Sportjahre 24/25 und 25/26 standen erneut im Zeichen bemerkenswerter sportlicher Erfolge. 
Sowohl bei Landes- als auch bei Bundesmeisterschaften konnten die Sportlerinnen und Sportler der 
Sportunion Kufstein ihr Können unter Beweis stellen. Als Obmann freue ich mich sehr über diese 
Leistungen, hinter denen viel Training, Ausdauer und Begeisterung für den Sport stehen. Dabei zählen 
nicht nur Titel und Medaillen, sondern auch die persönlichen Fortschritte und der Mut, sich neuen 
Herausforderungen zu stellen. Mein herzlicher Glückwunsch gilt allen Aktiven; ebenso danke ich den 
Trainerinnen und Trainern sowie allen, die unsere Sportlerinnen und Sportler auf ihrem Weg begleiten. 
Ihr gebt uns viele Gründe, gemeinsam stolz auf unseren Verein zu sein. 
 

 
Abbildungen: Sportlerehrung 2026 - Gruppenfoto der Meister 

 

 
Abbildung: Sportlerehrung 2025 - Die Turnerinnen eröffneten spektakulär die alljährliche 

Sportlerehrung der Stadtgemeinde Kufstein 



 

   
 

 
Außergewöhnlicher Erfolg: Vizemeistertitel unserer Tischtennis-Damen 
Ein besonderer Höhepunkt war der Vizemeistertitel unserer Tischtennis-Damenmannschaft. Als erstes 
Tiroler Damen-Team erreichten unsere Spielerinnen das Finale der Tischtennis-Bundesliga – ein 
außergewöhnlicher Erfolg, der mich als Obmann mit großer Freude und Stolz erfüllt. Auch die 0:4-
Niederlage gegen Linz-Froschberg, das mit seiner Champions-League-Mannschaft antrat, schmälert 
die Bedeutung dieses Erfolgs nicht. 
Unser junges Team stellte sich 
dieser großen Herausforderung 
und hatte trotz des klaren 
Endergebnisses seine Chancen. 
Die gute Stimmung und die 
wertvollen Erfahrungen aus der 
ersten Finalteilnahme geben 
Zuversicht für die weitere 
Entwicklung. Mein herzlicher 
Glückwunsch gilt der gesamten 
Damenmannschaft und dem 
Trainerteam! Dieser 
Vizemeistertitel verdient 
besondere Anerkennung und ist 
ein Ansporn, den 
eingeschlagenen Weg mit Freude 
und Vertrauen weiterzugehen. 
          Abbildung: unsere erfolgreichen Tischtennis-Damen 
 
 
 
Sportevent des Jahres 2024: 
Unser Schwimmfest wurde als 
Sportevent des Jahres 2024 in 
der Festungsstadt Kufstein 
ausgezeichnet – sowohl von der 
Expertenjury als auch beim 
Publikumsvoting. Diese 
Anerkennung freut mich als 
Obmann besonders und würdigt 
den Beitrag der Veranstaltung 
zum Schulsport und zum 
Miteinander in unserer Stadt. 
Mein herzlicher Dank gilt dem 
Organisationsteam und allen 
Helferinnen und Helfern, die das 
Schwimmfest möglich machen. 
Auf diesen Erfolg können wir 
gemeinsam stolz sein! 
 
 

Abbildung: Sportlerehrung 2025 der Stadtgemeinde Kufstein 
  



 

   
 

 
Sportstätten: 
Die Sportunion nutzt für ihren Trainingsbetrieb überwiegend die Sporthallen der Stadtgemeinde 
Kufstein und des Gymnasiums Kufstein. Ergänzt werden diese durch das Leichtathletik-Stadion und 
den Faustballplatz am Kasernenareal.  
Ein besonderes, herzliches Dankeschön gilt der Stadtgemeinde Kufstein für die Bereitstellung der 
städtischen Sportstätten und die Unterstützung unseres Vereins. Damit leistet sie einen wertvollen 
Beitrag zum Breiten- und Wettkampfsport und ermöglicht vielen Menschen, in Kufstein gemeinsam 
aktiv zu sein. Als Obmann weiß ich diese Unterstützung sehr zu schätzen – sie ist eine wesentliche 
Grundlage für unser vielfältiges Sportangebot. 

 

 
Abbildung: Sportplatz Grenzlandstadion 

 
Ein Wermutstropfen bleibt jedoch: Die Entwicklung zukünftiger Sportstätten in Kufstein scheint ins 
Stocken geraten zu sein. Sowohl beim geplanten Sportzentrum am Fischergries als auch beim 
Zukunftsquartier am ehemaligen Kasernenareal bleibt abzuwarten, wann aus den Planungen konkrete 
Verbesserungen für den Sport werden. Überlastete Hallen und Hallensperren stellen unseren 
Vereinsbetrieb weiterhin vor Herausforderungen. Als Obmann hoffe ich daher auf Fortschritte und 
zusätzliche Hallenkapazitäten, damit wir unser vielfältiges Angebot langfristig sichern und noch mehr 
Menschen in Kufstein für Bewegung begeistern können. 
 
Veranstaltungen: 
Neben dem laufenden Trainings- und Wettkampfbetrieb konnten wir erneut bedeutende 
Sportveranstaltungen ausrichten. Dazu zählten die österreichischen Tischtennis-Staatsmeisterschaften, 
das Faustball-Grenzlandturnier, die österreichischen Faustball-Meisterschaften U14 sowie die 
Schwimmmeisterschaften. Diese Veranstaltungen bereichern unser Vereinsleben und machen Kufstein 
zu einem Treffpunkt für Sportbegeisterte. Nähere Einblicke geben die Berichte der einzelnen 
Sektionen. 
 
Besonders hervorheben möchte ich das neu ins Leben gerufene Koasa Meeting. Mit seiner 
überregionalen Ausstrahlung setzte es einen wertvollen Impuls für die Leichtathletik in Tirol und 
Umgebung. Es freut mich sehr, dass wir mit diesem neuen Veranstaltungsformat die Begeisterung für 
die Leichtathletik stärken konnten. Mein herzlicher Dank gilt allen, die diese Initiative mit 
Engagement und Tatkraft möglich gemacht haben. 



 

   
 

 

 
Abbildung: Koasa Meeting 2025 

 
Auch in den Jahren 2025 und 2026 war die Sportunion beim Kaiserfest mit dabei und trug aktiv zur 
Gestaltung unseres Stadtfestes bei. Dabei zeigt sich, dass unser Verein nicht nur im Sport, sondern 
auch im gesellschaftlichen Leben Kufsteins fest verwurzelt ist. Mein besonderer Dank gilt dem 
gesamten Führungsteam und allen Helferinnen und Helfern. Mit eurer Zeit, eurem Einsatz und eurem 
guten Miteinander leistet ihr einen wertvollen Beitrag zum Gelingen des 
Festes. 
 
Ein herzliches Dankeschön an alle, die bei der Vorbereitung, während des 
Festes und beim anschließenden Aufräumen tatkräftig mit anpacken – 
eure Unterstützung ist alles andere als selbstverständlich! 
 
Schwimmfest – Schwimmmeisterschaft der Kufsteiner Schulen 
Ein fester Bestandteil unseres Veranstaltungskalenders ist das 
Schwimmfest – die Stadtmeisterschaft im Schwimmen der Kufsteiner 
Schulen. Im Jahr 2025 gingen bei 
Kaiserwetter über dreihundert 
Kinder an den Start und erlebten 
einen sportlichen Tag voller 
Begeisterung und Freude am 
gemeinsamen Wettkampf. DJ Pyrit 
sorgte auch abseits der Bewerbe für 
beste Stimmung. Im heurigen Jahr 
2026 musste die Veranstaltung 
leider wetterbedingt abgesagt 
werden. Umso mehr freuen wir uns 
darauf, die Schülerinnen und 
Schüler bei einer kommenden 
Ausgabe wieder zum Schwimmfest 
begrüßen zu dürfen.  
 

                                          Abbildung: Schwimmfest 2025  



 

   
 

 
Bedarfsanalyse: Eine neue Sporthalle in der Region Kufstein 
Grundlage und Kernaussagen 

Die Fachhochschule Kufstein Tirol untersuchte im Auftrag der Sportunion Kufstein den Bedarf und 
die Akzeptanz einer neuen Sporthalle in Kufstein und den umliegenden Gemeinden. Die Analyse 
verbindet eine Onlineumfrage mit rd. 200 Teilnehmenden und fünf Fokusgruppendiskussionen mit 
Akteurinnen und Akteuren aus dem regionalen Sport- und Vereinsbereich. 

Die Befragung der rd. 200 Teilnehmer zeigt einen klaren Bedarf: Rd. 60 % halten die Zahl der 
Sporthallen für unzureichend und sehen einen sehr hohen Bedarf für eine neue Halle. Einen Neubau 
halten rd. 65 % für notwendig. 

Die Fokusgruppen bestätigen vor allem Kapazitätsengpässe: Nutzungszeiten zwischen 17 und 22 Uhr 
sind überlastet, andere Veranstaltungen verursachen Ausfälle, und Trainings finden teilweise nur auf 
Teilflächen statt. Besonders im Nachwuchsbereich führen überfüllte Gruppen, Wartelisten und 
Aufnahmestopps zu Einschränkungen. Zugleich wird die Bedeutung des Sports für Gesundheit, 
Integration, Inklusion und die persönliche Entwicklung junger Menschen betont. 

Fazit und Handlungsfelder: 

o Die Analyse empfiehlt eine moderne, barrierefreie und multifunktionale Sporthalle als 
Bestandteil einer langfristigen Stadtentwicklungsstrategie. Im Mittelpunkt stehen: 

o Eine vielseitig nutzbare Dreifachhalle mit ausreichender Deckenhöhe, Lagerflächen und 
sportartspezifischer Ausstattung sowie Möglichkeiten für Wettkämpfe. 

o Gute Erreichbarkeit mit öffentlichen Verkehrsmitteln, ausreichend Parkmöglichkeiten und 
Fahrradstellplätzen sowie nachhaltige Bauweise und moderne Energietechnik. 

o Eine tragfähige Finanzierung unter Einbeziehung öffentlicher Förderungen, ohne die soziale 
Zugänglichkeit des Sports aus dem Blick zu verlieren. 

o Verlässliche Koordination und transparente Kommunikation zwischen Vereinen, Gemeinde 
und weiteren Beteiligten. 

Zusätzliche Angebote sollten in ein sinnvolles Gesamtkonzept eingebettet werden. Die Studie liefert 
damit eine Grundlage für weitere Planungen. 

 

 
Abbildung: „ZUKUNFT – BEBAUUNGSSTUDIE“ vom Studie MS im Auftrag der Sportunion 

 
  



 

   
 

 

   
Abbildungen: Ehrungen Sportunion Tirol und Land Tirol 

 
Persönliche Ehrungen – eine Anerkennung für das gemeinsame Engagement 
Mit großer Freude und Dankbarkeit durfte ich zwei besondere Ehrungen entgegennehmen: das 
Goldene Ehrenzeichen der Sportunion Österreich, auf Initiative der Sportunion Tirol, sowie das 
Sportehrenzeichen des Landes Tirol. Diese Auszeichnungen sind für mich ein besonderes Zeichen der 
Wertschätzung für das Ehrenamt. Sie machen sichtbar, wie wichtig der freiwillige Einsatz für den 
Sport und unsere Gemeinschaft ist. 
Ehrenamtliches Engagement lebt vom Miteinander – von Menschen, die Verantwortung übernehmen, 
sich gegenseitig unterstützen und ihre Zeit für andere einsetzen. Deshalb gilt mein herzlicher Dank 
nicht nur der Sportunion Österreich, der Sportunion Tirol und dem Land Tirol für diese Anerkennung, 
sondern auch euch allen, die ihr unseren Verein mitgestaltet. Ein ganz besonderes Dankeschön gilt 
meiner Frau Manuela, die mich immer unterstützt und mir mit ihrem Verständnis und ihrem Rückhalt 
zur Seite steht.  
 
Zusammenfassend blicke ich mit Freude und Stolz auf zwei erfolgreiche Vereinsjahre zurück. Der 
Breitensport bleibt für mich das Fundament unserer Sportunion. Dass mittlerweile über 400 Kinder 
und Jugendliche bei uns ein sportliches Zuhause finden, bedeutet mir besonders viel. Hier geht es 
nicht nur um Bewegung, sondern auch um Gemeinschaft, Freundschaften und das Gefühl, 
dazuzugehören. Das motiviert mich, mich weiterhin mit ganzem Herzen für unseren Verein und den 
Sport einzusetzen. 
 
„Wir bewegen Menschen“ – dieses Motto der Sportunion leben wir gemeinsam, Woche für Woche. 
Danke, dass ihr unseren Verein mit eurem Einsatz und eurer Verbundenheit mitgestaltet. Ich bitte euch, 
die Sportunion Kufstein weiterhin in eurem sportlichen Herzen zu tragen. Lasst uns mit Freude, 
Zusammenhalt und Zuversicht in die kommenden Vereinsjahre gehen! 
 
Obmann Michael Seywald 
 
  



 

   
 

 

Bericht - Kassa 
 
 
Basis für die Kassengebarung war jeweils ein vom Vorstand genehmigter Budgetrahmen. Die 
Budgetplanung erfolgte durch die Sektionsleiter. Der Budgetrahmen umfasst dabei die von den 
Sektionsleitern beeinflussbaren Einnahmen und Ausgaben. 
Auf Basis der geplanten Einnahmen und der erwarteten Ausgaben wurde das jeweilige Jahresbudget 
der Union ermittelt und beschlossen. 
In den nachstehenden Tabellen sind alle wesentlichen Einnahmen und Ausgaben für die beiden 
Sportjahre zusammengefasst. 
 

Einnahmen 2024/2025 2025/2026 

Mitgliedsbeiträge €   54.745,00 € 70.799,00 

Subventionen + Förderungen € 122.714,00 € 106.099,00 
Sponsorengelder €   21.675,00 € 35.447,00 

Sommercamp €   36.925,00 € 53.689,00 

Kaiserfest €   21.683,00 € 18.131,00 

Veranstaltungen €   15.876,00 €   16.598,00 

Gesamt € 273.618,00 € 300.763,00 

Abbildung: Tabelle wesentliche Einnahmen 24-25 und 25-26 
 

Ausgaben 2024/2025 2025/2026 

Sportausrüstung € 11.901,00 € 10.157,00 

Vereinsfahrzeug/Fahrtkosten €   5.126,00 €   6.406,00 

Verbandsbeiträge und 
Nenngelder 

€ 14.605,00 € 13.085,00 

TT -Bundesliga € 18.185,00 € 36.303,00 

Reisekosten €   3.722,00 €   6.652,00 

Sommercamp € 22.382,00 € 45.087,00 

Kaiserfest € 13.572,00 € 14.461,00 
Dressen/Trainingsanzüge €   3.120,00 €   8.691,00 

Hallen-/Platzkosten € 25.682,00 € 32.627,00 

Trainerkosten € 82.750,00 € 92.090,00 

Vereinsgeschehen €   8.678,00 €   7.780,00 

Sonstiges + Verwaltung € 29.807,00 € 19.566,00 

Gesamt € 239.530,00 € 292.905,00 

Abbildung: Tabelle wesentliche Ausgaben 24-25 und 25-26 
 
Erläuterungen 24-25: 
Den Gesamteinnahmen von rund 274 tsd. Euro standen Ausgaben von rund 240 tsd. Euro gegenüber. 
Daraus ergibt sich ein erfreulicher Jahresüberschuss von rund 34 tsd. Euro. 
  



 

   
 

 
Die Einnahmenstruktur zeigt, dass Subventionen und Förderungen mit einem Anteil von rund 45% 
eine besonders wichtige Grundlage für die Finanzierung unseres Vereins darstellen. Gemeinsam mit 
den Mitgliedsbeiträgen sichern sie einen wesentlichen Teil unserer sportlichen Aktivitäten. 
Erfreulich entwickelten sich auch unsere Vereinsveranstaltungen. Sowohl das Sommercamp als auch 
das Kaiserfest konnten wieder positive finanzielle Beiträge leisten. 
Auf der Ausgabenseite zeigt sich deutlich, dass ein großer Teil unserer finanziellen Mittel unmittelbar 
dem Sportbetrieb zugutekommt. Insbesondere die Trainer- und Übungsleiterkosten (35%), Hallen- 
Platzkosten (11%) sowie Aufwendungen für Wettkämpfe und Sportveranstaltungen stellen 
wesentliche Kostenbereiche dar. 
 
Erläuterungen 25-26: 
Das Sportjahr 25/26 konnte aus finanzieller Sicht mit einem positiven Jahresergebnis von 7.858 
Euro abgeschlossen werden. 
Den Gesamteinnahmen von rund 300.763 Euro standen Ausgaben von rund 292.904 Euro gegenüber. 
Die Einnahmenstruktur zeigt, dass unser Verein auf unterschiedliche Finanzierungsquellen 
zurückgreifen kann und somit auf eine solide Finanzierung auf mehreren Säulen fußt. 
Mit einem Anteil von 35 % bilden die Subventionen und Förderungen weiterhin unsere wichtigste 
Einnahmequelle. Dies unterstreicht die große Bedeutung der öffentlichen Unterstützung für die 
Aufrechterhaltung unseres umfangreichen Sportangebotes. 
Die Mitgliedsbeiträge tragen mit 24 % wesentlich zur finanziellen Stabilität bei und stellen eine 
wichtige, regelmäßig wiederkehrende Einnahmequelle dar. 
Erfreulich ist auch der hohe Stellenwert des Sommercamps, das mit 18 % zu den Gesamteinnahmen 
beiträgt. Gemeinsam mit den Sponsorengeldern, die 12 % ausmachen, sind dies wichtige zusätzliche 
Finanzierungssäulen. 
Die Einnahmen aus dem Kaiserfest und weiteren Veranstaltungen ergänzen die Finanzierung und 
zeigen, dass auch unsere Vereinsaktivitäten einen wertvollen wirtschaftlichen Beitrag leisten. 
 

 
Abbildung: Diagramm Einnahmen 25-26 

 
Insgesamt sind wir einnahmenseitig breit aufgestellt. Dennoch bleibt es wichtig, bestehende 
Förderungen langfristig abzusichern, Sponsorenpartnerschaften zu pflegen und die Mitgliedsbeiträge 
als verlässliche Finanzierungsgrundlage zu stärken. 
  



 

   
 

 
Die Ausgabenseite verdeutlicht, dass ein wesentlicher Teil unserer finanziellen Mittel direkt in den 
Sportbetrieb und die Betreuung unserer Sportlerinnen und Sportler fließt. 
Den größten Ausgabenblock bilden mit 31 % die Trainer- Übungsleiterkosten. Sie unterstreichen 
die Bedeutung einer qualifizierten sportlichen Betreuung und einer nachhaltigen Nachwuchsarbeit. 
Weitere wesentliche Kostenpositionen sind das Sommercamp mit 15 %, die TT-Bundesliga mit 12 % 
sowie die Hallen- und Platzkosten mit 11 %. 
Diese vier Bereiche machen zusammen rund 70 % der gesamten Vereinsausgaben aus. Damit wird 
deutlich, dass der überwiegende Teil der finanziellen Mittel für sportliche Aktivitäten, 
Trainingsmöglichkeiten und den Wettkampfbetrieb eingesetzt wird. 
 

 
Abbildung: Diagramm Ausgaben 25-26 

 
Die Aufwendungen für Verwaltung und Sonstiges liegen bei 7 %. Die weiteren Ausgaben verteilen 
sich auf Sportausrüstung, Vereinsveranstaltungen, Verbandsbeiträge, Reisekosten sowie das 
allgemeine Vereinsgeschehen. 

 
 

Wirtschaftlichkeit eigener Veranstaltungen: 
Auch unsere eigenen Veranstaltungen leisten einen wichtigen Beitrag zum Vereinsgeschehen und zur 
Finanzierung. 
Das Sommercamp erzielte bei Einnahmen von rund 53.689 Euro und direkten Ausgaben von 45.087 
Euro (hier sind noch Kosten aus SJ 24/25 rd. 18tsd Euro enthalten) einen positiven Saldo von 
8.602 Euro. 
Das Kaiserfest erwirtschaftete bei Einnahmen von 18.131 Euro und Ausgaben von 14.461 Euro einen 
positiven Saldo von 3.670 Euro. 
Gemeinsam ergibt sich daraus ein positiver direkter Beitrag von 12.272 Euro.  
Neben dem finanziellen Ergebnis erfüllen diese Veranstaltungen aber auch eine wichtige 
gesellschaftliche Funktion und fördern die Gemeinschaft, stärken das Vereinsleben und tragen zur 
positiven Wahrnehmung unseres Vereins bei. 
 
  



 

   
 

 
Zusammenfassung: 
 
Ein Blick auf die finanzielle Entwicklung der beiden vergangenen Sportjahrperioden zeigt ein 
insgesamt erfreuliches Bild. Trotz deutlich gestiegener Kosten und wachsender finanzieller 
Herausforderungen ist es uns gelungen, die wirtschaftliche Situation unseres Vereins weiterhin positiv 
zu gestalten. 
 
Diese positive Entwicklung gilt es auch in den kommenden Sportjahren fortzusetzen und weiter 
auszubauen. Unser Ziel muss es sein, die finanzielle Stabilität des Vereins langfristig abzusichern, 
bestehende Einnahmequellen zu stärken und zusätzliche finanzielle Möglichkeiten zu erschließen. 
 
Ein besonderer Dank gilt an dieser Stelle der Sportunion Tirol, dem Land Tirol, der Stadtgemeinde 
Kufstein, dem Tourismusverband, unserem Hauptsponsor Sparkasse Kufstein, allen Gönnern 
und Unterstützern. Ihre finanzielle Unterstützung und das entgegengebrachte Vertrauen leisten einen 
wesentlichen Beitrag dazu, dass wir unser vielfältiges Sportangebot aufrechterhalten, unsere 
Nachwuchsarbeit fördern und wichtige Investitionen in die Zukunft unseres Vereins tätigen können. 
 
Ebenso bedanken möchte ich mich bei allen Funktionärinnen und Funktionären sowie den zahlreichen 
ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern, die durch ihren persönlichen Einsatz wesentlich zum 
sportlichen und wirtschaftlichen Erfolg unseres Vereins beitragen. 
 
Auch in den kommenden Jahren wollen wir gezielt in unsere sportlichen Aktivitäten, die 
Nachwuchsförderung und die Weiterentwicklung unseres Vereins investieren. Dabei werden ein 
verantwortungsvoller Umgang mit unseren finanziellen Mitteln und eine vorausschauende 
Budgetplanung weiterhin von zentraler Bedeutung sein. 
 
Gemeinsam mit unseren Mitgliedern, Förderern, Sponsoren und engagierten Ehrenamtlichen 
schaffen wir damit die Grundlage, unseren Verein auch in Zukunft sportlich erfolgreich, 
wirtschaftlich gesund und nachhaltig weiterzuführen. 
 
 
Andy Moser 
Kassier  
 
  



 

   
 

 

TMEN Sommercamp 
 
 
Liebe Sportfreunde! 
 
Vier Jahre Sportunion Sommercamp – Wir bewegen Menschen! 
 
Vor vier Jahren startete die Sportunion Kufstein mit dem Projekt 
„Sportunion Sommercamp – Wir bewegen Menschen“ eine 
Erfolgsgeschichte, die unsere Erwartungen Jahr für Jahr übertroffen 
hat. Was mit 80 Kindern begann, hat sich mittlerweile zu einem 
beliebten Fixpunkt im Kufsteiner Sportsommer entwickelt. 
 
Bereits im zweiten Jahr konnten wir mehr als 100 Kinder begrüßen. Im 
dritten Jahr wurde das Angebot um das Kadercamp erweitert – eine 
Art sportartenübergreifendes Trainingslager, bei dem die Kinder und 
Jugendlichen der verschiedenen Sektionen gezielt trainieren, ihre Fähigkeiten verbessern und sich 
besser kennenlernen können. Das klassische Sommercamp war damals innerhalb von nur zweieinhalb 
Tagen mit über 100 Kindern ausgebucht. Auch das Kadercamp erfreute sich mit mehr als 80 
Teilnehmerinnen und Teilnehmern großer Beliebtheit. 
 
Heuer erreichte unsere Erfolgsgeschichte einen neuen Höhepunkt: Das mittlerweile unter dem Namen 
TMEN Sommercamp bekannte Ferienangebot war innerhalb von nur 21 Minuten mit über 120 
Kindern ausgebucht. Diese enorme Nachfrage zeigt eindrucksvoll, wie groß das Interesse an einem 
abwechslungsreichen, sportlichen Ferienprogramm ist. 
Erstmals konnten wir heuer gleich neun verschiedene Sportarten anbieten: Basketball, Badminton, 
Tischtennis, Volleyball, Turnen, Faustball, Fußball, Leichtathletik und – ganz neu – Bouldern. Damit 
erhielten die Kinder die Möglichkeit, unterschiedliche Sportarten auszuprobieren, neue Talente zu 
entdecken und vielleicht sogar eine neue Lieblingssportart für sich zu finden. Qualifizierte 
Trainerinnen und Trainer sorgten für abwechslungsreiche Bewegungseinheiten, bei denen Spaß, Fair 
Play und die Freude am gemeinsamen Sport im Mittelpunkt standen.  
 
Auch kulinarisch waren die Kinder 
bestens versorgt. Der Goldene 
Löwe, der Imbiss Unterland und 
fairytail.kitchen verwöhnten unsere 
jungen Sportlerinnen und Sportler 
mit abwechslungsreichen 
Mahlzeiten. So konnten alle gestärkt 
und voller Energie in die nächsten 
sportlichen Herausforderungen 
starten. 
 
 
 
Abbildung: 
TMEN Sommercamp 2026 
Spaß, Fair Play und  
Freude am gemeinsamen Sport 
  



 

   
 

  
Abbildungen: Tischtennisbegeisterte Kids beim TMEN-Sommercamp 2026 

 
Auch das Kadercamp entwickelte sich hervorragend weiter: Mehr als 100 Kinder nahmen heuer daran 
teil. Besonders erfreulich war die große Beteiligung im Turnen, bei dem allein 50 Kinder mit dabei 
waren. Neben der sportlichen Weiterentwicklung ist uns beim Kadercamp vor allem das Miteinander 
wichtig. Die Kinder lernen die anderen Sektionen der Sportunion Kufstein kennen, knüpfen neue 
Freundschaften und erleben, dass wir trotz unterschiedlicher Sportarten ein gemeinsamer Verein sind. 
Ein solches Projekt ist nur durch die Unterstützung vieler engagierter Menschen möglich. Deshalb gilt 
unser besonderer Dank allen Sponsoren, Partnern, Trainerinnen und Trainern, Helferinnen und Helfern 
sowie allen, die mit ihrem Einsatz zum Gelingen der Camps beitragen. Ohne diese Unterstützung wäre 
die Durchführung in dieser Form nicht möglich. 
 

 
Abbildungen: TMEN-Camp 2026 in der Beacharena 

 
 
  



 

   
 

 
Unser Ziel bleibt auch in Zukunft klar: Wir wollen Kinder bewegen, ihre Begeisterung für den Sport 
wecken und ihnen zeigen, wie viel Freude ein abwechslungsreiches Training machen kann. Wir 
möchten ihnen Raum geben, Neues auszuprobieren, ihre Stärken zu entdecken, sich sportlich 
weiterzuentwickeln und Freundschaften zu schließen. 
 
Fünf Jahre nach dem Start sind wir stolz auf das, was gemeinsam entstanden ist. Die stetig steigenden 
Teilnehmerzahlen und die große Nachfrage sind für uns Ansporn, diesen erfolgreichen Weg 
weiterzugehen. 
 

 
Abbildungen: TMEN-Camp 2026 Gruppenfoto 

 
Unser herzlicher Dank gilt den Sponsoren für ihre wertvolle Unterstützung und der Stadtgemeinde für 
die Bereitstellung der Sportanlagen. Ihr ermöglicht den Kindern und Jugendlichen ein 
abwechslungsreiches Sportangebot und gemeinsame Bewegungserlebnisse – dafür sind wir euch sehr 
dankbar. Ein besonderes Dankeschön geht auch an Regio TV für den tollen Beitrag! 
 
 
Stefan Schlichenmair 
Stv. Obmann - Sport 
 
  



 

   
 

 

Sektion Badminton 
 
 
Die Sektion Badminton führt vier Übungseinheiten.  
 
Eine Einheit wird für Schüler und Jugendliche am Dienstag von 18.30 bis 20.00 Uhr angeboten. 
Philipp, Andrea und Hans Hetzenauer sowie Giulia Gentile trainieren mit den Anfängern, den 
fortgeschrittenen Jugendlichen sowie den Turnierspielern. 
 
Zwei Einheiten für Erwachsene ab 18 Jahren (Dienstag in der Kufstein Arena und Freitag in der 
Volksschule Sparchen jeweils von 20:00 bis 22:00 Uhr) sowie ein Kadertraining (Freitag 19:00 bis 
20:00 Uhr in der Volksschule Sparchen) werden von Philipp Hetzenauer betreut. 
 
Für Turniervorbereitungen gibt es ein weiteres Kadertraining mit Philipp am Donnerstag von 20:15 bis 
21:30 im Gymnasium Kufstein. 
 
Philipp hat im August 2025 eine Woche das Sommercamp der Sportunion als Trainer betreut. 2026 
übernahm er das Training für die Kader-Sommercamp-Woche. 
 
Außerdem nehmen wir jedes Jahr im April an der Frühjahrsreinigung der Stadt Kufstein teil. 
 
Philipp Hetzenauer, Giulia Gentile, Donora Sonea, Eva Steigenberger, Sudheer Nunna, Johannes Lüthi 
und Klaudio Zefi starten in der Allgemeinen Klasse bzw. Senioren. 
 
Matthias Standl startet in der Altersklasse U15-U19. 
 
Oskar Schneckenleitner startet in der Altersklasse U15-U19. 
 

         
Abbildungen: Training der Sektion Badminton 

 
  



 

   
 

 
Das Team in der Tiroler Landesliga wurde wieder mit folgenden Spielern aufgestellt: Philipp 
Hetzenauer, Giulia Carmen Gentile, Donora Sonea, Eva Steigenberger, Johannes Lüthi, Sudheer 
Nunna, Klaudio Zefi, Sai Emani, Manuel Prohaska, Rene Gagne, Matthias Standl und Oskar 
Schneckenleitner. Inzwischen gab es in der Aufstellung einen Wechsel, da einige Spieler 
berufsbedingt wegziehen mussten oder sich leider verletzt haben. 
 
 
Turnierergebnisse: 
 
12.10.2024 Tiroler Ranglistenturnier (RLT) 
Schüler/Jugend U15 (Kitzbühel): 
 
1. Platz im Herren Einzel (HE) für Matthias  
1. Platz im Herren Doppel (HD) für Matthias und Oskar 
3. Platz im HE für Oskar 
 
09.11.2024 Tiroler Meisterschaft 
Allgemeine Klasse und Schüler (Nußdorf-Debant): 
 
2. Platz im HE für Philipp 
3. Platz im HD für Philipp mit Koller Michael (Kitzbühel) 
3. Platz im HE U 15 für Matthias 
3. Platz im HD U 15 für Matthias und Oskar 
2. Platz im MX U15 für Matthias und Lina Korber (Nußdorf-Debant)  
 
 

 
Abbildung: Tiroler Meisterschaft Allgemeine Klasse 

2. Platz für Philipp 
  



 

   
 

 
18.01.2025 Tiroler Ranglistenturnier Schüler/Jugend U19 (Telfs): 
3. Platz im HD für Matthias und Oskar 
 
22.03.2025 Tiroler Meisterschaft Jugend und Senioren (St. Johann i.T.): 
3. Platz im HE für Matthias 
2. Platz im DEO35 für Giulia 
1. Platz im DDO35 für Giulia und Eva 
1. Platz im MXO35 für Giulia und Sudheer 
2. Platz im HEO35 für Sudheer 
1. Platz im HDO35 für Sudheer und Hannes Assanek (Reutte) 
2. Platz im MXO35 für Eva und Hannes Assanek (Reutte) 
 

 
Abbildung: Tiroler Meisterschaft Senioren 
1. Platz im MXO35 für Giulia und Sudheer 

 
04.10.2025 Tiroler Ranglistenturnier Schüler/Jugend U19 (Innsbruck): 
3. Platz im HE für Matthias 
3. Platz im HD für Matthias und Florian Griesacker (Salzburg) 
 
14.03.2026 Tiroler Meisterschaft Jugend und Senioren (Kitzbühel): 
3. Platz im HE U17 für Matthias 
3. Platz im MXU17 für Matthias und Elena Korber (Nußdorf) 
2. Platz im HDO35 für Klaudio und Sudheer 
 
In unserer ersten Spielsaison 2024 in der Tiroler Landesliga konnte unser Team den guten 5. Platz 
erreichen. 2025 und 2026 verbesserten wir uns um einen Platz und wurden jeweils 4. 
 
Wir sind stolz auf die Leistungen aller Spieler und freuen uns sehr diesen positiven Trend in den 
nächsten Jahren fortzusetzen.  
 
 
Stv. Obmann und Sektionsleiter Philipp Hetzenauer 
  



 

   
 

 

Sektion Faustball 
 
 
Sportliche Erfolge: 
 
Herren A-Mannschaft: 
Nach einer Verjüngung des Kaders zur Förderung von neuen Talenten musste die A-Mannschaft der 
Herren leider in der Saison 2024/25 den Abstieg aus der 2. Herren Bundesliga in der Halle hinnehmen. 
Die in der Saison 24/25 gesammelten Erfahrungen konnten jedoch mitgenommen werden und führten 
zum Meistertitel in der Regionalliga West in der Saison 2025/26 am Feld sowie in der Halle. Der 
junge talentreiche Kader qualifizierte sich dadurch auch zu den jeweiligen Aufstiegsspielen für eine 
Chance zur Rückkehr in die zweite Bundesliga. Der ersehnte Aufstieg blieb nach starken Leistungen 
gegen leider noch stärkere Konkurrenz jedoch aus. Die A-Mannschaft kann sich dennoch über starke 
Leistungen und gute Platzierungen bei Turnieren wie der Greisinger Trophy 2026 in Münzbach oder 
dem Herbstfestturnier in Rosenheim auszeichnen. Durch die tollen spielerischen Leistungen konnten 
sich auch die Talente Noah Karle und Niklas Rainer über eine Einberufung zum Kader des U18 
Nationalteams freuen. Es scheint nur eine Frage der Zeit zu sein, bis sich die leidenschaftlichen 
Spieler der Herren A-Mannschaft mit einem Wiederaufstieg in die 2. Bundesliga belohnen werden. 
 
Herren B-Mannschaft: 
Auch die zweite Mannschaft der erwachsenen Kufsteiner Faustballer kann auf großartige Erfolge in 
den letzten zwei Jahren zurückblicken. 
In der Saison 2024/25 bespielte die B-Mannschaft gleich mehrere Meisterschaften und konnten am 
Feld mit der Regionalliga West und der Bezirksklasse die zwei höchsten Landesligen parallel 
gewinnen. In der Halle gelang ein weiterer Titel in der Bezirksklasse und ein zweiter Platz in der 
RLW. 
Nach dem Abstieg der A-Mannschaft war die Festungsstadt gleich doppelt in der höchsten 
Landesklasse vertreten. Dort konnte die B-Mannschaft in der RLW Saison 25/26 einen starken 
zweiten Platz belegen und musste dem anderen Kufsteiner Kader nur aufgrund des Ballverhältnisses 
den Titel überlassen. 
Die Bezirksklasse jedoch konnte am Feld sowie in der Halle gewonnen werden. 
 

 
Abb.: Herrenmannschaften der Sportunion Sparkasse Kufstein nach dem Doppelsieg in der 

Regionalliga West Halle Saison 2025/26  



 

   
 

 
U18-Mannschaft: 
Eine eigene U18 Landesmeisterschaft fand leider nur in der Saison 25/26 am Feld statt, da die anderen 
Vereine des Salzburger Landesverbandes keine Mannschaften in dieser Altersklasse stellen konnten. 
Diese Meisterschaft konnte von unseren Jungs souverän mit 0 Niederlagen in 12 Spielen gewonnen 
werden! 
Die Spieler der U18 konnten sich jedoch top in die Kader der Herrenmannschaften integrieren und 
dort mit starken Leistungen in den Landesbewerben überzeugen. 
Bei den österreichischen Staatsmeisterschaften kann auch auf tolle Leistungen zurückgeblickt werden. 
Den U18 Jungs gelang 24/25 ein starker 4. Platz und 25/26 ein 5. Platz in der Halle, sowie ein 6. Platz 
am Feld in der Saison 24/25. Die Feld-Staatsmeisterschaft 25/26 konnte leider aufgrund terminlicher 
Kollisionen nicht besucht werden. 
 
U16-Mannschaft: 
Die Spieler der U16 dominierten den Landes-Meisterschaftsbetrieb der letzten zwei Jahre auf voller 
Länge und konnten sich vier von vier Titeln sichern! 
Obwohl bei den Staatsmeisterschaften leider keine großen Erfolge vermerkt werden konnten, dürfen 
die Jungs der U16 auf einen großen Erfolg zurückblicken: Beim Bundesländervergleich am Feld im 
Juni 2025 konnten als Team Salzburg/Tirol (welches zu 100% aus Kufsteiner Spielern bestand) eine 
überragende Bronzemedaille nach einem epischen Sieg gegen die Mitfavoriten aus Oberösterreich 
gewonnen werden! 
 

 
Abb.: Die zwei U16 Mannschaften nach einer erfolgreichen Feldsaison 2025/26 

 
U14-Mannschaft: 
Die Mannschaft der U14 und spätere zweite Mannschaft der U16 konnte sich in den letzten zwei 
Jahren gegen vielfach ältere Gegenspieler leider nicht zu einem Titel durchringen. Dennoch gelang 
den Kids ein beeindruckender Erfolg bei der U14 Staatsmeisterschaft im März 2025 daheim in 
Kufstein. Dort gelang ein spektakulärer Einzug ins Halbfinale! Im Semifinale traf man leider auf den 
späteren Staatsmeister aus Grieskirchen wodurch leider die Hoffnungen auf einen Titel zu Ende 
waren. Wir blicken dennoch auf ein tolles Turnier bei uns in Kufstein und eine starke Leistung unserer 
Spieler zurück. 
  



 

   
 

 
Masters: 
Neben den ganzen Meisterschaftsterminen konnten die erfahrenen Kufsteiner Faustballer einen 
weiteren Erfolg einfahren: Bei den Masters im März 2026 konnten die Sportunion Sparkasse Kufstein 
in der Altersklasse 1 (Männer 35+) den dritten Platz belegen. 

 
Abb.: Bronze bei den Masters in der Altersklasse 1 

 
Tabellenspiegel Landesbewerbe in den Saisonen 24/25 und 25/26 
*leere Kategorien fanden entweder nicht statt oder SUK war nicht vertreten 
Saison Regionalliga 

West 
Bezirksklasse U18 U16 U14 

Halle 24/25 2. Platz Meister  Meister 3. Platz 
Feld 24/25 Meister 

+3. Platz 
Meister  Meister 3. Platz 

Halle 25/26 Meister 
+2. Platz 

Meister  Meister 
+2. Platz 

 

Feld 25/26 Meister Meister Meister Meister 
+4. Platz 

 

 
Tabellenspiegel österreichische Meisterschaften in den Saisonen 24/25 und 25/26 
*leere Kategorien fanden entweder nicht statt oder SUK war nicht vertreten 
Saison U18 U16 U14 

Halle 24/25 4. Platz 7. Platz 4. Platz 

Feld 24/25 6. Platz   
Halle 25/26 5. Platz 6. Platz  
Feld 25/26    
  



 

   
 

 
Jugendeuropapokal 2025: 
Der Jugendeuropapokal 2025 fand in Dresden statt und wurde von zahlreichen Kufsteiner Faustballer 
als Teil der Salzburger Landesdelegation besucht. Der Jugendeuropapokal wird nur in den 
Altersklassen U14 und U18 ausgespielt. Der U14 gelang der 13. Platz, der U18 der 15. Platz. Es war 
ein tolles Turnier und eine mega Erfahrung für alle Spieler! 
 
Jugendeuropapokal 2026: 
Dieses Jahr fand der Jugendeuropapokal in Oberösterreich in Laakirchen statt. Hierbei stellte die 
Sportunion Kufstein den kompletten U18 Landeskader des Team Salzburg. Nach einem starken 
Turnier konnten wir uns über einen starken 12. Platz freuen. Cheftrainer Stefan Schlichenmaier 
meinte: „Bin total stolz auf die Mannschaft. Jeder einzelne Spieler hat sich von Spiel zu Spiel 
gesteigert - Toller Teamgeist!“ 
 
Veranstaltungen: 
Generationenturnier 2025 & 2026: 
Auch in den Jahren 2025 und 2026 veranstalteten wir im Frühling unser traditionelles 
Generationenturnier. In beiden Jahren durften wir uns über etwa 100 Teilnehmer bestehend aus 
Vereinsmitgliedern, Eltern, Großeltern, Geschwistern und Freunden freuen. Nach tollen Spielen wurde 
der Abend immer mit einem gemeinsamen Ausklang genossen. 
Das Turnier war wie immer ein großer Erfolg und ein Aushängeschild des Kufsteiner Faustballs. 

 
Abb.: Kufstein Faustballfamilie beim Generationenturnier 2026 

 
Grenzlandturnier 2024 & 2025: 
Die bereits 40. und 41. Ausgaben des Faustball Grenzlandturnieres in Kufstein haben erneut unter 
Beweis gestellt, dass Kufstein die Hochburg des Faustballsportes in Westösterreich ist. Das 
Grenzlandturnier ist das größte Faustball Hallenturnier Österreichs und ist mittlerweile auf ein Herren- 
und Damenturnier über drei Hallen mit über 25 teilnehmenden Mannschaften aus mehreren Ländern 
gewachsen. Das Turnier, welches immer Ende Oktober ausgetragen wird hat sich als der Höhepunkt 
des Kufsteiner Faustball-Jahres herauskristallisiert und bleibt weiterhin ein großer Erfolg für den 
ganzen Verein. 
 
Sektionsleiter Benedikt Ortner  



 

   
 

 

Sektion Leichtathletik 
 
 
Sportjahre 2024/25 – 2025/2026 
 
Die Leichtathletik-Sektion wächst und wächst immer weiter. Ein ganz wichtiger Schritt dafür wurde 
mit dem neuen Sportprogramm ab September 2025 gelegt. Seit diesem Zeitpunkt bietet die Sektion 
auch Kindertraining für die unter 10-jährigen an. Dadurch wird die Gruppe der U14 entlastet und es 
kann der Nachwuchs ganz gezielt angesprochen werden. Die Dame, die dies möglich macht und ohne 
die es nicht ginge, ist Diana Löscher! Sie veranstaltet zweimal wöchentlich ein wunderbares 
spielerisches Grundlagentraining für die Kleinsten und führt sie in die unterschiedlichen Disziplinen 
der Leichtathletik ein. Denn auch für die Kleinen stehen immer wieder Wettkämpfe – unter 
kindgerechten Rahmenbedingungen - auf dem Plan. 
 
Das Training der U14er bis zur U18er-Klasse liegt bei Paul Koller und Valentine Alber. Durch immer 
mehr Quereinsteiger, Überläufer und Neumitglieder bildete sich auch hier eine solide starke Trainings-
Gruppe heraus. 
 
Teil dieser Gruppe sind Luis Votteler und David Schlechter. Die zwei entstammen einem Talent-
Scouting-Programm und sind seit 2024 und 2025 bei der SU Sparkasse Kufstein. Die zwei arbeiteten 
sich bei den 60 m Sprints des EUREGIO-SprintChampion bis ins Finale vor. Bei diesem Format 
nehmen talentierte Kinder zwischen U8 und U14 aus Tirol, Südtirol und dem Trentino teil. Sie müssen 
sich durch Bezirksausscheidungen und Landesausscheidungen kämpfen. Luis und David ist es 
gelungen aus all diesen zahlreichen Teilnehmern Platz 2 und 3 zu erreichen. Das Finale konnte man 
sich nicht knapper vorstellen. Der erste Platz ging an einen Jungen aus dem Trentino. Dass die zwei 
auch talentierte Mehrkämpfer sind zeigte Luis mit seinem 3. Platz bei den Tiroler U14-
Mehrkampfmeisterschaften in der Halle. David und Luis kämpften sich beim Kinderzehnkampf des 
IAC im September 2026 auf Platz 1 und 3 vor. 
 
Die U18-Athletin Annika Löscher und U12-Athletin Holly Herrlich konnten sich für das 
Weitspringen bei der Golden-Roof-Challenge 2025 in der Innsbrucker Maria-Theresienstraße 
qualifizieren und durften mit Weltklasse-Athleten nebeneinander auf der eigens errichteten Fly-Swat-
Leichtathletik-Anlage 
vor großem Publikum 
springen. 
 
Nicht nur im 
Nachwuchsbereich, 
auch im Ü35 kann man 
erfolgreich 
Leichtathletik 
betreiben. Das zeigt die 
immer größer 
werdende Truppe der 
Masters-Athleten. 
 
 
 
  



 

   
 

 
Die Kufsteiner Leichtathleten veranstalten auch auf ihrer eigenen Sport- und Trainingsanlage, im 
Kufsteiner Grenzlandstadion ein entsprechendes offenes Leichtathletik-Meeting. Den Anfang nahm 
das KOASA-Meeting im Mai 2025, wurde im Juni 2026 fortgesetzt und wird auch im Jahr 2027 
wieder ein Fixpunkt für internationale Athleten in Kufstein sein. Für die U14- und allgemeine Klasse 
werden an einem Freitagnachmittag Sprint-, Sprung und Wurf-Disziplinen in einem recht dichten 
Zeitplan ausgetragen. Das garantiert ein spannendes und unterhaltsames Event mit großartiger 
Stimmung! Darüber hinaus werden dann anschließend als Höhepunkt die Tiroler Meisterschaftsläufe 
über die Hindernisse ausgetragen. 
 

 
Abbildung: KOASA-Meeting 2025 

 
Die zweiten Tiroler Meisterschaften die die Sektion Leichtathletik mittlerweile austrägt, sind die 
Speerwurf-Meisterschaften im Winter. Von den Nachwuchs- bis in die Masters-Klassen treffen sich 
die Speerwerfer alljährlich im März in Kufstein. Damit ist es uns gelungen eine zweite Leichtathletik-
Veranstaltung in Kufstein auszutragen. Zu diesem Zweck wurde mit der Sportabteilung der Stadt 
Kufstein der Speerwurf-Anlauf neu markiert. 
 
Es ergeht ein herzlicher Dank an die Stadtgemeinde Kufstein und ihre Mitarbeiter der Sportabteilung 
für die hilfsbereite Unterstützung und Instandhaltung der Anlage. 
  



 

   
 

 
Ergebnisse im Überblick: 
 
TM U16/U20 Halle 18.01.2025 
Annika Löscher: 
60 m – 2. Platz, 
Weitspringen 2. Platz 
 
ATSVI-Meeting 12.01.2025 
Valentine Alber: 60 m Hürden – 2. Platz 
Paul Koller: 60 m Hürden – 2. Platz  
 
TLV-Kids Cup Teil 1 – 26.01.2025 
Holly Herrlich: Ballstoß, Weitsprung 
jeweils 3. Platz  
 
EUREGIO-Meisterschaft mit 
Tiroler Meisterschaften 25.01.2025 
Valentine Alber AKW: 
60 m Hürden – 2. Platz, Weitsprung – 1. Platz 
Paul Koller AKM: 
60 m Hürden – 1. Platz 
Kugelstoßen – 2. Platz 
Weitspringen – 2. Platz 
Annika Löscher U18: 
60 m – 3. Platz 
Weitspringen – 3. Platz   Abbildungen: TM David Schlechter (oben) 

                                       Luis Votteler (unten) 
Sarah Welz U23: 
Kugelstoßen – 1. Platz 
Weitspringen – 2. Platz 
 
ÖM Masters-Meisterschaften 01.02.2025 
Paul Koller: 
Weitspringen – 2. Platz 
Kugelstoßen – 3. Platz 
Hochspringen – 1. Platz 
200 m – 3. Platz 
 
Tiroler Mehrkampfmeisterschaften 09.02.2025 
Valentine Alber: Fünfkampf Halle, 2. Platz 
 
KOASA-Meeting 23.05.2025 
Valentine Alber: 100 m – 1. Platz, 200 m – 1. Platz 
Annika Löscher: 100 m – 2. Platz, 200 m – 2. Platz 
Luis Votteler: Weitspringen – 4. Platz, 
Hochspringen – 3. Platz, Vortex-Wurf – 2. Platz 
Sarah Welz: Weitspringen – 1. Platz, 
100 m und 200 m – 2. Platz 
  



 

   
 

 
TM U18 – 31.05. / 01.06.2025 
Annika Löscher: Weitspringen – 2. Platz 
100 m – 3. Platz 
Sarah Welz: Weitspringen – 2. Platz 
100 m – 3. Platz 
 
EUREGIO-Nachwuchsmeisterschaften 
07.06.2025  
Annika Löscher: Weitspringen – 2. Platz 
 
Tiroler Meisterschaften 21. & 22.06.2025 
Valentine Alber: 400 m – 1. Platz 
200 m – 3. Platz 
Mirjam Altmann: 100 m Hürden – 5. Platz 
Paul Koller: 110 m Hürden – 2. Platz 
Sarah Welz: Weitspringen – 4. Platz 
 
Tiroler Meisterschaften Mehrkampf 29.06.2025 
Valentine Alber: Siebenkampf – 2. Platz 
 
TM U20 30.08.2025 
Annika Löscher: 100 m – 2. Platz 
Weitspringen – 3. Platz 
 
 
ÖM U23 05.07.2025 
Sarah Welz: Weitspringen – 8. Platz   Abbildungen: TM Holly Herrlich (oben) 

                                       Mirijam Altmann (unten) 
 
ULC-Meeting 15.07.2025 
Sarah Welz: Weitspringen & 100 m 
jeweils 3. Platz 
 
TM U20 24.01.2026 
Annika Löscher: 60 m – 3. Platz 
Weitspringen 3. Platz 
 
TLV-Kids Cup Teil 1 26.01.2026 
Holly Herrlich: Ballstoß – 1. Platz 
60 m – 3. Platz, Weitsprung – 2. Platz 
 
EUREGIO-Meisterschaften 31.01.2026 
Sarah Welz: Weitspringen – 2. Platz 
 
TM Halle U14 01.02.2026 
David Schlechter: 
60 m – 1. Platz 
Weitspringen – 2. Platz 
Kugelstoßen - 4. Platz 
Luis Votteler: 60 m Hürden – 4. Platz  



 

   
 

 
TM Mehrkampf Halle U14 21.02.2026 
Luis Votteler: Fünfkampf Halle – 3. Platz 
 
Tiroler Meisterschaften Speerwurf Winter 
15.03.2026 
Valentine Alber: Speerwurf - 1. Platz 
Holly Herrlich: Vortex-Wurf – 2. Platz  
 
Paulina Hilber: Speerwurf – 2. Platz 
Luis Votteler: Vortex-Wurf - 4. Platz 
 
Tiroler Meisterschaft U18/U23 30./31.05.2026 
Emma Frey: 1500 m – 3. Platz 
Paulina Hilber: 400 m – 1. Platz 
U23, 100 m Hürden – 1. Platz U23 
 
KOASA-Meeting 19.06.2026 
Mirjam Altmann: 1500 m Hindernis – 4. Platz 
Emma Frey: 2000 m Hindernis – 3. Platz (TM) 
Paulina Hilber: Speerwurf – 4. Platz          Abbildung: Tiroler Meisterschaft – Julia Kogler 
 
David Schlechter: Hochspringen, 60 m jeweils 1. Platz, Vortex-Wurf, Weitspringen jeweils 2. Platz 
Luis Votteler: Hochspringen, 60 m jeweils 2. Platz, Vortex-Wurf, Weitspringen jeweils 1. Platz 
Sarah Welz: Weitspringen 2. Platz 
 
TM Masters 27.06.2026 
Diana Löscher: Speerwurf – 1. Platz, Kugelstoßen – 2. Platz  
 
Alpencup Kufstein 21.08.2026 
Emma Frey: 1000 m – 4. Platz 
 
TM U20 06.09.2026 
Annika Löscher: 100 m – 4. Platz, Weitspringen – 2. Platz 
 
ÖM Masters-Meisterschaften 19.09.2026 
Diana Löscher: Speerwurf 5. Platz 
Paul Koller: Hochsprung 1. Platz 
 
Kinderzehnkampf 27.09.2026 
David Schlechter: U14 – 1. Platz 
Luis Votteler: U14 3. Platz 
Juli Marie Kogler: U14 – 4. Platz 
Mirjam Altmann: U16 – 3. Platz 
Holly Herrlich: U12 – 3. Platz 
Florian Lichtmannegger: U8 – 7. Platz 
Luis Lichtmannegger: U6 – 1. Platz 
 
TLV-Kids Cup Teil 5 04.10.2026 
Julia Marie Kogler: Fünfkampf 12. Platz 
 
Obmann Stv. und Sektionsleiter Paul Koller  



 

   
 

 

Sektion Tischtennis 
 
 
Saisonen 2024/25 und 2025/26 
 
1. Internationale Bewerbe – ETTU Europe Trophy 
Die Sektion Tischtennis der Sportunion Kufstein konnte sich auch auf internationaler Ebene 
hervorragend präsentieren und den Verein sowie den Tiroler Tischtennissport erfolgreich vertreten. 
 
Saison 2024/25 
Bei der Teilnahme an der ETTU Europe Trophy gelang unserer Damenmannschaft in Bratislava der 
hervorragende 1. Platz in der Regional Stage. Damit qualifizierte sich das Team für das Grand Final in 
Montenegro, wo schließlich ein ausgezeichneter 5. Platz unter den besten Mannschaften Europas 
erreicht werden konnte. 
 
Saison 2025/26 
Auch in der darauffolgenden Saison war unsere Mannschaft international erfolgreich. Bei der Europe 
Trophy in Niš (Serbien) erreichte das Team in einer besonders stark besetzten Regionalgruppe den 
ausgezeichneten 3. Platz. 
 
Diese internationalen Auftritte unterstreichen die sportliche Qualität unserer Mannschaften und die 
kontinuierliche Weiterentwicklung der Sektion. 
 

 
Abbildung: ETTU Europe Trophy in Bratislava - 1. Platz Regional Stage 

  



 

   
 

 
2. ÖTTV Bundesliga und Cup 
Die Bundesliga-Mannschaften der Sportunion Kufstein konnten in beiden Saisonen zahlreiche Erfolge 
feiern und sich in den höchsten österreichischen Spielklassen behaupten. 
 
Saison 2024/25 
Damen 1 - 1. Bundesliga: 2. Platz. Ein besonderer Höhepunkt war das erstmalige Erreichen des 
Bundesliga-Finales. Das Finalspiel gegen Linz AG Froschberg wurde in der Kufstein Arena vor 
heimischem Publikum ausgetragen und war ein großartiges sportliches Ereignis für den Verein und die 
gesamte Region. 
 

 
Abbildung 2: Damenteam der 1. Bundesliga - 2. Platz 24/25 mit „Finale DAHEIM“ 

 
Damen 2 - 1. Bundesliga: Hervorragender 3. Platz im Upper Play-Off. Damit bestätigte unsere zweite 
Damenmannschaft eindrucksvoll ihre Leistungsfähigkeit in der höchsten österreichischen Spielklasse. 
 
Herren 1 - 1. Bundesliga: In der ersten Saison nach dem Aufstieg stellte sich unsere Herrenmannschaft 
einer großen Herausforderung. Als einzige Mannschaft ohne professionelle Spieler gelang es dem 
Team, fünf Unentschieden zu erreichen und sich damit in der höchsten Spielklasse hervorragend zu 
behaupten. 
  



 

   
 

Saison 2025/26 
Damen 1 - 1. Bundesliga: 6. Platz. Zusätzlich erreichte die Mannschaft das Halbfinale des ÖTTV 
Cups, wo sie auf den mehrfachen Spitzenklub Linz AG Froschberg traf. 
 
Damen 2 - 1. Bundesliga: Ausgezeichneter 2. Platz im Unteren Play-Off. Besonders erfreulich war die 
Einbindung unserer Nachwuchsspielerin Sophie Schlechter. Die Mannschaft bietet damit jungen 
Spielerinnen eine wichtige Plattform, um wertvolle Erfahrungen auf höchstem nationalem Niveau zu 
sammeln. 
 
Herren 1 - 1. Bundesliga: 5. Platz im Unteren Play-Off und damit erneut eine erfolgreiche Saison in 
der höchsten österreichischen Spielklasse. 
 
Herren 2 - 2. Bundesliga: Ein besonderer Erfolg war die Qualifikation unserer Nachwuchsspieler 
Konstantin Widauer, Fabian Schlechter und Peter Horvath für die 2. Bundesliga. Beim 
Qualifikationsturnier in Oberösterreich setzte sich das Trio als Gruppensieger durch. In ihrer ersten 
Saison erreichte die Mannschaft schließlich den 10. Tabellenplatz. 
 

 
Abbildung: 1. Bundesliga Damenteam 

 
  



 

   
 

 
3. Tiroler Mannschaftsmeisterschaften – TTTV 
Auch auf Landesebene konnte die Sportunion Kufstein in beiden Saisonen zahlreiche Erfolge erzielen. 
Neben den Spitzenplatzierungen in den höchsten Tiroler Spielklassen ist besonders die Integration und 
Förderung unserer Nachwuchsspieler hervorzuheben. 
 
Saison 2024/25 

 Landesliga A: 2. Platz und damit Vizemeister in der höchsten Tiroler Spielklasse. 
 Landesliga C: 9. Platz. 
 Gebietsliga: Erstmalige Teilnahme einer Mannschaft, die sich aus hoch motivierten 

ehemaligen Hobbyspielern zusammensetzte. Am Ende erreichte das Team den 10. 
Tabellenplatz. Eine erfreuliche Entwicklung, die zeigt, wie wichtig auch der Breitensport 
innerhalb unserer Sektion ist. 

 Damen: Tiroler Meister nach einem 3:1-Finalsieg gegen Kirchbichl. 
 U13: Tiroler Meister mit Alexander Mayer und Elias Moser. 
 U15: 5. Platz. 
 U19: 2. Platz - Tiroler Vizemeister mit Fabian Schlechter, Katarina Mayer und Peter Horvath. 

 
Saison 2025/26 

 Landesliga A: Tiroler Meister in der höchsten Tiroler Spielklasse. Ein besonderer Erfolg und 
die Bestätigung unserer starken Position im Tiroler Tischtennissport. 

 Landesliga C: 6. Platz. Besonders erfreulich war hier der gezielte Einsatz von 
Nachwuchsspielern, die dadurch wertvolle Erfahrungen im Erwachsenenbereich sammeln 
konnten. 

 Gebietsliga: 7. Platz und damit eine weitere positive Entwicklung unserer 
Breitensportmannschaft. 

 Damen: Erneut Tiroler Meister nach einem 3:1-Finalsieg gegen Kirchbichl. Damit konnte der 
Landesmeistertitel erfolgreich verteidigt werden. 

 U13: Unsere erste Mannschaft erreichte den 4. Platz, die zweite Mannschaft belegte den 10. 
Platz. 

 U15: 10. Platz unter insgesamt 18 teilnehmenden Mannschaften. 

Abbildungen: Tiroler Landesliga Damen - 
Anita Nyitrai, Kathi Mayer und Olha Ponko mit 

Hermann Moser  



 

   
 

 
4. Tiroler Einzelmeisterschaften 
Auch bei den Tiroler Einzelmeisterschaften konnten unsere Spielerinnen und Spieler zahlreiche 
Medaillen und Meistertitel gewinnen. Besonders erfreulich ist dabei die Breite der Erfolge über 
mehrere Altersklassen hinweg. 
 
Saison 2024/25 

 U11 Einzel: 2. Platz durch Elias Moser. 
 U11 Doppel: Tiroler Meister durch Elias Moser und Patrick Chmelak. 
 U19 Doppel: Tiroler Meister durch Fabian Schlechter und Jonas Hohenegger. 
 U19 Mixed-Doppel: Tiroler Meister durch Fabian Schlechter und Sophie Schlechter. 
 U19 Einzel: 3. Platz durch Fabian Schlechter. 
 U21 Einzel: Zwei 3. Plätze durch Konstantin Widauer und Fabian Schlechter. 
 Allgemeine Klasse Herren Einzel: 2. Platz durch Konstantin Widauer. 
 Allgemeine Klasse Herren Doppel: 3. Platz durch Konstantin Widauer und Fabian Schlechter. 

 
Saison 2025/26 

 U11 Einzel: Tiroler Meisterin Franziska Strobl und 3. Platz durch Sebastian Wörter. 
 U13 Einzel: 3. Platz durch Elias Moser. 
 U13 Doppel: 2. Platz durch Elias Moser und Patrick Chmelak. 
 U21 Einzel: Tiroler Meister Konstantin Widauer und 3. Platz durch Fabian Schlechter. 
 Allgemeine Klasse Herren Doppel: Tiroler Meister durch Fabian Schlechter und Konstantin 

Widauer. 
 Allgemeine Klasse Herren Einzel: 3. Platz durch Konstantin Widauer. 
 Insgesamt konnten unsere Spielerinnen und Spieler in der Saison 2025/26 sechs Tiroler 

Meistertitel und elf Medaillen bei den Tiroler Meisterschaften erringen. Dies ist ein 
hervorragendes Ergebnis und unterstreicht die erfolgreiche Nachwuchs- und Leistungsarbeit 
unserer Sektion. 

 

 
Abbildung: Strahlender Tiroler Meister – Elias Moser  



 

   
 

 
5. Veranstaltungen 
Neben dem Trainings- und Meisterschaftsbetrieb war die Sektion Tischtennis auch als Veranstalter 
aktiv. Die Durchführung von Turnieren und Meisterschaften ist mit viel Arbeit verbunden und 
verlangt den Einsatz zahlreicher Helferinnen und Helfer. 
In den vergangenen beiden Saisonen wurden unter anderem folgende Veranstaltungen durchgeführt: 
• Österreichische Meisterschaften der Allgemeinen Klasse in der Kufstein Arena mit 
Österreichs besten Spielerinnen und Spielern. 
• Österreichisches Nachwuchsturnier – WIN Turnier 2025. 
• Tiroler Leistungsklassenturnier. 
• Tiroler Meisterschaften der U21 und der Allgemeinen Klasse. 
Solche Veranstaltungen bringen den Tischtennissport nach Kufstein und bieten unseren Spielerinnen 
und Spielern die Möglichkeit, hochklassigen Sport auch vor heimischem Publikum zu erleben. 
 

 
Abbildung: ÖM TT 2025 in der Arena Kufstein 

 
  



 

   
 

 

 
Abbildung: ORF Übertragung aus der Arena Kufstein 

 
 
6. Zusammenfassung und Ausblick 
Die beiden Spielzeiten 2024/25 und 2025/26 waren für die Sektion Tischtennis der Sportunion 
Kufstein von zahlreichen sportlichen Höhepunkten und einer sehr positiven Entwicklung geprägt. 
 
Besonders hervorzuheben sind: 

 Die internationalen Erfolge bei der ETTU Europe Trophy mit einem 1. Platz in der Regional 
Stage, einem 5. Platz im Grand Final sowie einem 3. Platz in Niš. 

 Der Vizemeistertitel unserer Damen 1 in der 1. Bundesliga 2024/25 und das erstmalige 
Bundesliga-Finale vor heimischem Publikum in der Kufstein Arena. 

 Die konstant starken Leistungen unserer Damen- und Herrenmannschaften in den 
österreichischen Bundesligen. 

 Der Aufstieg unserer Nachwuchsspieler in die 2. Bundesliga. 
 Der Tiroler Meistertitel unserer Herrenmannschaft in der Landesliga A 2025/26 sowie die 

beiden Meistertitel unserer Damenmannschaft. 
 Die zahlreichen Tiroler Meistertitel und Medaillen unserer Nachwuchsspielerinnen und 

Nachwuchsspieler. 
 
Sektionsleiter Hermann Moser 
  



 

   
 

 

Sektion Turnen 
 
 
Liebe Sportbegeisterte! 
 
In der Sektion Turnen war auch in den vergangenen beiden Jahren einiges geboten – und zwar in jeder 
Altersklasse! Unser Turnangebot hat gezeigt, dass Bewegung keine Altersgrenzen kennt. 
Eine besondere Ehre war für unsere TurnerInnen die Einladung zur Sportlerehrung im Jahr 2025. Wir 
durften die Feierlichkeiten mit einer beeindruckenden Turneinlage aus Trampolin, Tanz und Akrobatik 
eröffnen. 
Bei unseren Jüngsten stand in den Zwergerlturnstunden das Kennenlernen aller Turngeräte im 
Vordergrund. Jede Woche wurde ein abwechslungsreiches Turnprogramm angeboten. Beim Vorschul- 
und Kinderturnen wurden die Kinder ins Geräteturnen eingeführt. Dabei konnten die Kinder ihre 
Geschicklichkeit, Koordination und Beweglichkeit verbessern. 
Die Einheiten im Kinderbereich waren immer sehr gut besucht. 
Seit dem Sportjahr 2024/25 gibt es eine zusätzliche Trainingseinheit zur Wettkampfvorbereitung. 
 

 
Abbildung: Zwergerlturnen, Nikolausbesuch 2025 

 

 
Abbildung: Vorschulturnen, Turnabschluss Sportjahr 2024/25  



 

   
 

 

 
Abbildung: Kinderturnen, Fasching 2026 

 
Das alljährliche Highlight der Einheit Geräteturnen ist der traditionell am 1. Mai stattfindende 
LaTuSch-Wettkampf. LaTuSch steht für Leichtathletik, Turnen und Schwimmen. Alle AthletInnen 
müssen sich in jeder dieser Disziplinen beweisen. 
Neben jeder Menge Spaß und neuen Erfahrungen konnten auch großartige Erfolge erzielt werden.  
 
2025 waren acht Mannschaften dabei. 
In der offenen Klasse belegten Hanna Paul, Nadine Eller und Hannah Kreidl den 3. Platz. 
Ebenfalls in der Kategorie offenen Klasse freute sich das Team bestehend aus Marie Weniger, Belinda 
Delong, Michael Hubmann und Maximilian Huter über den ersten Platz. Damit hat sich das Team für 
die LaTuSch Bundesmeisterschaften qualifiziert und konnten auch dort den ersten Platz erzielen. 
 
2026 waren sechs Mannschaften am Start. 
 
Wir freuen uns über folgende Podestplätze: 
 
Jugend 1 Mixed: 
2. Platz: Laura Krimbacher, Laurin Steenbeek, Livia Steenbeek, Miriam Gruber 
3. Platz: Anna Pendl, Laurenz Kreidl-Strickner, Nikola Lanzinger 

       



 

   
 

     
Abbildungen: Erfolgreiche Teilnehmer beim LATUSCH (vier Abbildungen) 

 
Offene Klasse: 
1. Platz: Marie Weniger, Hanna Paul, Belinda Delong, Maximilian Huter 
 
Auch bei den Turn10-Wettkämpfen waren einige Kinder und Erwachsene mit Begeisterung dabei und 
konnten viele wertvolle Erfahrungen sammeln. Es handelt sich hierbei um einen reinen 
Turnwettkampf, bei dem vor allem die Technik und Präzision an den Geräten Boden, Balken, 
Minitrampolin, Reck/Stufenbarren, Kasten/Tisch bewertet werden. 
Folgende Erfolge konnten dabei erzielt werden: 
 
10. November 2024  
BS AK 17 – 18   3. Platz: Hannah 
Kreidl 
OS AK 18 – 22  2. Platz: Michael 
Hubmann 
OS AK30+  1. Platz: Belinda 
Delong  
BS AK30+  3. Platz: Angelika 
Naldi 
 
 

Abbildung: österreichische 
Meister LATUSCH 

 
 
  



 

   
 

 
15. Juni 2025 Mannschaftswertung 
2. Platz: Marie Weniger, Hannah Kreidl, Belinda Delong, Angelika Naldi 
 
19. Oktober 2025 
BS AK 19 – 24   2. Platz: Hanna Paul 
BS AK 25 – 39   1. Platz: Belinda Delong 
 
20. Juni 2026 
BS AK 25+  1. Platz: Belinda Delong 

2. Platz: Magdalena Taudes 
BS AK35+  2. Platz: Marie Weniger 
 

      
Abbildungen: Erfolgreiche Teilnehmer beim LATUSCH 

 
Auch im Erwachsenenbereich wurde einiges geboten. 
Im Jahr 2025/26 konnten wir ab November unser Programm erweitern und Qi Gong fest integrieren. 
Dieses neue Angebot bietet den perfekten Ausgleich zum stressigen Alltag. Der gesamte Körper wird 
gekräftigt und die Beweglichkeit gesteigert. 
Die Angebote Powergymnastik, Klassische- sowie Rückengymnastik ergänzten das 
Bewegungsangebot im Erwachsenenbereich. Dabei wurde der Rücken gestärkt, die Fitness verbessert 
und der Spaß an der Bewegung nie vergessen. 
 
Durch die Änderung des Turn10 Programms mussten einige Übungsleiterinnen eine neue 
Kampfrichterausbildung absolvieren. Es freut uns, dass Marie Weniger, Hanna Paul, Hannah Kreidl, 
Nadine Eller, Angelika Naldi und Emily Kirchmayr die Prüfung erfolgreich bestanden haben. 
 
Weiters freuen wir uns auch, dass Angelika Naldi und Christina Huter ihre Ausbildung zur 
Übungsleiterin mit dem Spezialmodul Geräteturnen erfolgreich abschließen konnten. 
  



 

   
 

 
Im Jahr 2025 konnten wir den großen Wunsch unserer GeräteturnerInnen erfüllen. Ein neuer 
Stufenbarren wurde angeschafft. Wir bedanken uns recht herzlich bei der Stadtgemeinde Kufstein für 
die finanzielle Unterstützung. Die Kinder und Erwachsenen sind mit großer Begeisterung dabei, neue 
Elemente an dem neuen Gerät auszuprobieren und zu erlernen. 
 

  
Abbildungen: Erfolgreiche Turnerinnen bei den Tiroler Meisterschaften 

 
 
Wir möchten uns recht herzlich bei unseren ÜbungsleiterInnen sowie HelferInnen bedanken, die 
Woche für Woche mit großem Engagement, viel Herzblut und Freude in der Halle stehen.  
 
Wir schätzen die Arbeit unserer langjährigen ÜbungsleiterInnen sehr. Gleichzeitig ist es uns ein 
Anliegen, junge, interessierte NachwuchstrainerInnen aufzubauen. Mittlerweile freuen wir uns, dass 
uns einige ehemalige TurnerInnen unterstützen. 
 
Belinda Delong und Christina Huter 
Sektionsleiterinnen Turnen 
  



 

   
 

 

Sektion Volleyball 
 
 
Wir sind die Sportunion Sparkasse Kufstein - Sektion VOLLEYBALL, ein engagierter Nachwuchs-
Volleyballverein, der sich der Förderung junger Talente im Alter von 7 - 18 Jahren aus dem Bezirk 
Kufstein gewidmet hat. Unser Ziel ist es, Kindern und Jugendlichen nicht nur Technik und Taktik 
beizubringen, sondern auch Werte wie Teamgeist, Fairness und Durchhaltevermögen. 
Aktuell betreuen wir 150 NachwuchsspielerInnen. Die VolleyballerInnen nehmen ab dem 10. 
Lebensjahr regelmäßig an regionalen und überregionalen Turnieren teil. 
Wir möchten Kindern und Jugendlichen im Bezirk Kufstein eine sportliche Perspektive bieten, soziale 
Kompetenzen fördern und sie langfristig für den Vereinssport begeistern. 
 

Abbildung: Stadtmeisterschaft 2025 der Sportunion Sparkasse Kufstein Sektion Volleyball 
 
Trainingseinheiten aktuell: 

 U14 Kader männlich: MO 17.00 – 18.30 Uhr & FR 17.00 – 18.30 Uhr 
 U14 Kader weiblich: MO 17.00 – 18.30 Uhr & FR 17.00 – 18.30 Uhr 
 U16 Kader männlich: MO 18.15 – 20.00 Uhr & FR 18.00 – 20.00 Uhr 
 U16 Kader weiblich MO 18.15 – 20.00 Uhr & FR 18.00 – 20.00 Uhr 
 Herren Landesliga / U18 Kader männlich: 

MI 19.45 – 21.30 Uhr & DO 18.00 -20.00 Uhr FR 20.00 – 21.30 Uhr 
 Damen Landesliga / U18 Kader weiblich 

MO 20.00 – 21.30 Uhr & MI 18.45 – 20.15 & FR 20.00 – 21.30 Uhr 
 U12 Einsteiger: FR 17.00 – 18.15 Uhr 
 U12 Fortgeschritten: FR 18.30 – 20.00 Uhr 
 U16 Hobby: FR 18.30 – 20.00 Uhr 
 U16 Fortgeschritten: MI 20.15 – 21.30 Uhr 
 U18 Fortgeschritten: DO 20.00 – 21.30 Uhr 

  



 

   
 

 
Jahresbericht 2024/25 
Ein ereignisreiches, sportlich intensives und organisatorisch erfolgreiches Vereinsjahr 2024/25 liegt 
hinter den VolleyballerInnen der Sportunion Kufstein. Über Jahrzehnte prägte der Sektionsleiter 
Andreas Huter das Geschehen im Volleyball in der Festungsstadt speziell für „Kids und Jugendliche“. 
Vielen Dank für deinen langjährigen 
unermüdlichen Einsatz!  
 
Mit der Jahreshauptversammlung am 18.11.2024 
hat sein Sohn Maximilian offiziell das Amt des 
Sektionsleiters der Sportunion Kufstein 
übernommen. Zumindest als Jugendtrainer bleibt 
Andreas der Sektion Volleyball hoffentlich noch 
lange erhalten! 
 
Die Sektion Volleyball erfreute sich weiterhin 
eines enormen Zulaufs, besonders im Kinder- und 
Jugendbereich. Die Trainingsgruppen in den 
Hallen des BG/BRG Kufstein waren fast 
durchgehend an ihren Kapazitätsgrenzen. 
Sportlich stand das Jahr im Zeichen des 
Umbruchs, da sich leider die Damen- sowie 
Herrenmannschaft aufgrund von Arbeit bzw. 
Studienwechsel aufgelöst hat. Somit wurde 
weiterhin Fokus auf die Nachwuchsförderung in 
Kufstein gelegt. In den Ligen des Tiroler 
Volleyballverbandes (TVV) waren wir mit 
unseren U15 Mädls sowie in der DLLC – Liga 
vertreten. 

                Abbildung: Andi beim Betreuen der U15w 
 

       Abbildungen: DLLC Mannschaft 2024/25  
 
 
 
 

               Abbildung: U15w Mannschaft 2024/25 
  



 

   
 

 
Am 6. Dezember 2024 fand das traditionelle Weihnachts- bzw. Stadtmeisterschaftsturnier in den 
Hallen des Kufsteiner Gymnasiums mit insgesamt 10 Mannschaften statt. 
 

 
Abbildung: Stadtmeisterschaft 2024 der Sportunion Sparkasse Kufstein Sektion Volleyball 

 
Nach dem Ende der Hallensaison durften wir wieder über die Sommermonate die Beachplätze in der 
Eisarena für unser wöchentliches Beachvolleyballtraining nutzen, um die Athletik, Spielfreude und 
Koordination unserer NachwuchsspielerInnen aufrechtzuerhalten. 
 

 
Abbildung: Training in der Beacharena Kufstein 2025 

 
Ergebnisse 2024/25: 

 U15w: Platz 3 im Unteren Playoff 
 DLLC: Platz 6 

  



 

   
 

 
Jahresbericht 2025/2026 
 
Die Saison 2025/2026 stand ganz im Zeichen des sportlichen Fortschritts, des mannschaftlichen 
Zusammenhalts und der gezielten Weiterentwicklung unserer Kaderspielerinnen. Die Nachfrage im 
Kinder- und Jugendbereich der Sektion Volleyball ist nach wie vor ungebrochen hoch. Um die 
Trainingsqualität weiter zu verbessern, wurde eine Kooperation mit der Sportmittelschule Wörgl 
geschlossen. Dadurch profitieren die jungen Talente, welche sich in der Kadermannschaft 
weiterentwickeln können. Außerdem wird ihnen eine Perspektive für die Zeit nach der 
Sportmittelschule ermöglicht. Des Weiteren kann die Trainingsbeteiligung sowie -qualität erhöht 
werden, wodurch die gesamte Sektion Volleyball der Sportunion Kufstein profitieren kann. 
 

 

Abbildungen: U14m Mannschaft 2025/26 und U16wB Mannschaft 2025/26 
 
Weiters wurde eine Spielgemeinschaft mit dem ATV Kufstein eingegangen, um gemeinsam in der 
höchsten Tiroler Spielklasse (Landesliga A – HLLA) teilzunehmen. 
Auch das Trainingsangebot speziell im Kinder- und Jugendbereich wurde weiter ausgebaut. Dank gilt 
hier den zahlreichen jungen TrainerInnen, welche sich wöchentlich verlässlich bereiterklären, ihre 
Freizeit in den Kufsteiner Sporthallen mit Volleyball zu verbringen! Ohne euch wäre unser 
Trainingsprogramm nicht möglich! 
 
Folglich konnten wir auch stärker in der Tiroler Volleyballmeisterschaft (TVV) vertreten sein: 
Gleich 8 Mannschaften wurden dort von der Sportunion Kufstein gemeldet. Im Nachwuchs waren wir 
bei den Mädchen in der U16 sowie in der U18 bzw. bei den Jungs in der U18 vertreten. Bei den 
Burschen konnte unsere neu formierte U14 Mannschaft Erfahrungen sammeln. Außerdem waren wir 
wieder in der Tiroler Landesliga vertreten. Bei den Damen wurden 2 Mannschaften in der DLLC 
gemeldet. Bei den Herren waren wir wie schon erwähnt in der HLLA (der höchsten Tiroler 
Spielklasse) sowie für die jüngeren in der HLLC vorzufinden. 
  



 

   
 

 

 
Abbildung: HLLC Mannschaften 2025/26 

 

 
Abbildung: Die beiden DLLC Mannschaften 2025/26 

 
Abermals fand das traditionelle Weihnachtsturnier am 19.12.2025 im BRG Kufstein statt. Hier waren 
kurz vor Weihnachten 8 Mannschaften am Start. Durch das Glückstopf-Prinzip wurden die Teams 
eingeteilt – der Gewinner darf sich Stadtmeister 2025 nennen. 
 
Auch heuer durften wir wieder die witterungsunabhängigen Räumlichkeiten der Kufsteiner Eisarena 
für unser wöchentliches Beachvolleyballtraining nutzen. Der Einsatz und die Trainingsbeteiligung 
zeigte sich auch in den Resultaten der Tiroler Landesmeisterschaften im Beachvolleyball wieder. 
Sensationell konnten Vanessa Juranovic und Rüya Gülasik der Landesmeistertitel im Beachvolleyball 
in der U17 Wertung gewinnen – Gratulation für eure souveräne Leistung! 
 
Detail am Rande . Die beiden vertraten auch das Schülerligateam Mädchen der SMS Wörgl, welches 
sich am 30. April 2026 den historischen Bundesmeistertitel im Volleyball sicherte.  
  



 

   
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Abbildung: U18w 2025/26           Abbildung: Beachvolleyball  
      Landesmeister U17 
 
 

 
Abbildung: Bundesmeister 2026 SMS Wörgl 

 
Ergebnisse 2025/26: 

 U14m: Platz 6 
 U16wB: Platz 6 im Oberen Playoff 
 U18m: Platz 3 
 U18w: Platz 4 im Oberen Playoff 
 DLLC1: Platz 2 im Unteren Playoff 
 DLLC2: Platz 4 im Unteren Playoff 
 HLLC: Platz 3 im Unteren Playoff 
 HLLA: Platz 7 
 Landesmeister U17 Beachvolleyball 
 Bundesmeister Sparkasse Schülerliga Mädchen 2026 (SMS Wörgl) 

 
Sektionsleiter Maximilian Huter 
  



 

   
 

 

Vereinsbus 
 
 
UNSER VEREINSBUS: 
 
Die Sportunion Sparkasse Kufstein nutzt seit zwei Jahrzehnten ein eigenes Vereinsfahrzeug. Dieses 
steht überwiegend den Wettkampfmannschaften zur Verfügung. 
 

 
 

Abbildung: Vereinsbus Ford – Fa. Schuler/Schwoich (KI-bearbeitet) 
 
Sicherheit ist uns wichtig, da wir mit unseren Kindern und Jugendlichen die wertvollste Fracht, die es 
gibt, an Bord haben. Deshalb mangelt es nicht an Sicherheits-Features, welche mittlerweile einen 
stolzen Preis haben.  
Dank der finanziellen Unterstützung mit unseren Sponsorpartnern - Sparkasse Kufstein, Vertex, 
Goldener Löwe, Stihl, Kufnet, O&K Kommunikation und Rieder Bau sowie der Stadtgemeinde 
Kufstein. 
 
Für die Zukunft wünscht der Vorstand weiterhin eine sichere und unfallfreie Fahrt allen 
Wettkampfteams. 
 
Ein herzliches Dankeschön gilt Maxi und Andi Huter für die Pflege unseres Vereinsbusses, die damit 
verbundenen Arbeiten und die Organisation der Buchungen. Danke für eure Zeit und euren Einsatz – 
ihr tragt wesentlich dazu bei, dass unsere Mannschaften den Bus nutzen können! 
 
Obmann  
 
  



 

   
 

Erfolge 
24/25 und 25/26 
 
1. Platz Tiroler Meisterschaften bzw. Bundesmeisterschaften 1. bis 3. Platz 
 

Vorname  Name Sektion Platzierung / Bewerb 

Marie  Weniger Turnen 1. Platz / Landesmeisterschaft Latusch offene Klasse 2025 
1.Platz / Bundesmeisterschaften Latusch offene Klasse 2025 

1. Platz / Landesmeisterschaft Latusch offene Klasse 2026 
Hanna Paul Turnen 1. Platz / Landesmeisterschaft Latusch offene Klasse 2026 

Belinda Delong Turnen 1. Platz / Landesmeisterschaft – Oberstufe AK 30+ 2024 
1. Platz / Bundesmeisterschaften Latusch offene Klasse 2025 

1. Platz / Turn10 Landesmeisterschaft 2025 
1. Platz / Landesmeisterschaft Latusch offene Klasse 2026 

1. Platz / Turn10 Landesmeisterschaft 2026 
Michael Hubmann Turnen 1. Platz / Landesmeisterschaft Latusch offene Klasse 2025 

1. Platz / Bundesmeisterschaften Latusch offene Klasse 2025 
Maximilian Huter Turnen 1. Platz / Landesmeisterschaft Latusch offene Klasse 2025 

1. Platz / Bundesmeisterschaften Latusch offene Klasse 2025 
1. Platz / Landesmeisterschaft Latusch offene Klasse 2026 

 

Konstantin Widauer Tischtennis Tiroler Meister U21 Einzel 
Tiroler Meister Herren Doppel 
Tiroler Meister Landesliga A 

Olha Ponko Tischtennis Tiroler Meister Landesliga A 
Tiroler Meister Landesliga Damen 

Anita Nyitrai  Tischtennis Tiroler Meistertitel Landesliga Damen 
Tiroler Meister Landesliga A 

Peter Horvath Tischtennis Tiroler Meister Landesliga A 

Franziska Strobl Tischtennis Tiroler Meistertitel U11 

Sophie Schlechter Tischtennis Tiroler Meistertitel U19 Mixed Doppel 

Fabian Schlechter Tischtennis Tiroler Meistertitel U19 Doppel 
Tiroler Meistertitel U19 Mixed Doppel 

Tiroler Meister Landesliga A 
Elias  Moser Tischtennis Tiroler Meistertitel Doppel U11 

Tiroler Meistertitel U13 Mannschaft 
 

Valentine Alber Leichtathletik 1. Platz / Landesmeisterschaft Masters Weitsprung 
1. Platz / KOASA-Meeting 100 m 
1. Platz / KOASA-Meeting 200 m 

1. Platz / Landesmeisterschaft 400 m 
1. Platz / Landesmeisterschaft Speerwurf 

David Schlechter Leichtathletik 1. Platz / Landesmeisterschaft U14 60 m 
1. Platz / Kinderzehnkampf U14 

Paul Koller Leichtathletik 1. Platz / Landesmeisterschaft Masters 60 m Hürden 
1. Platz / ÖM Masters Hochsprung 

2. Platz / ÖM Masters Weitspringen 
3. Platz / ÖM Masters Kugelstoßen 

1. Platz / ÖM Masters 200 m 
Paulina Hilber Leichtathletik 1. Platz / Landesmeisterschaft U23 400 m 

1. Platz / Landesmeisterschaft U23 100 m Hürden 
Sarah Welz Leichtathletik 1. Platz / Landesmeisterschaft U23 Kugelstoßen 

1. Platz KOASA-Meeting Weitsprung 
Diana Löscher Leichtathletik 1. Platz / Landesmeisterschaft Masters Speerwurf 

Luis Lichtmannegger Leichtathletik 1. Platz / Kinderzehnkampf U6 



 

   
 

Erfolge 
24/25 und 25/26 
 
1. Platz Tiroler/Salzburger Meisterschaften bzw. Bundesmeisterschaften 1. bis 3. Platz 
 

Vorname Name Sektion Platzierung / Bewerb 

Daniel Novosel Faustball U16 - Feld- und Hallenmeister 

Henrik Eggersberger Faustball U16 - Feld- und Hallenmeister 

Nicolo Cricini Faustball U16 - Feldmeister 

Antonin Cvak Faustball U16 - Feldmeister 

Raffael Stubenböck Faustball U16 - Hallenmeister 

Simona Rainer Faustball U16 - Feld- und Hallenmeister 

Robin Richter Faustball U16 - Feld- und Hallenmeister 

Moritz Hintner Faustball U16 - Feld- und Hallenmeister 

Maximilian Seywald Faustball U16 - Hallenmeister 

Simon Bostl Faustball U16 - Hallenmeister 

Benedikt Mader Faustball U16 - Feld- und Hallenmeister 

Valentin Petzold Faustball U16 - Feld- und Hallenmeister 

Tobias Mader Faustball U18 - Hallenmeister 
RWL-Meister 25-26 

Noah Karle Faustball U18 - Hallenmeister 
RWL-Meister 25-26 

Noel Unterladstätter Faustball U18 - Hallenmeister 
RWL-Meister 25-26 

Oliver Stampfer Faustball U18 - Hallenmeister 

Pirmin Ortner Faustball U18 - Hallenmeister 
RWL-Meister 25-26 

Niklas Rainer Faustball U18 - Hallenmeister 
RWL-Meister 25-26 

Liliane Kühlechner Faustball U18 - Hallenmeister 

Tolga Ugurlu Faustball U18 - Hallenmeister 

Benedikt Ortner Faustball RWL-Meister 25-26 

Stefan Schlichenmair Faustball 3. Platz ÖM AK1 

Martin Thaler Faustball 3. Platz ÖM AK1 

Markus Hechenleitner Faustball 3. Platz ÖM AK1 

Rene Thürner Faustball 3. Platz ÖM AK1 

Mike Seywald Faustball 3. Platz ÖM AK1 

    

Vanessa Juranovic Volleyball 1. Platz / Landesmeisterschaft U17 Beach 

Rüya Gülasik Volleyball 1. Platz / Landesmeisterschaft U17 Beach 

 

Giulia Gentile Badminton 1.Platz / Landesmeisterschaft DD und MX Senioren O35 

Sudheer Nunna Badminton 1. Platz / Landesmeisterschaft HD und MX Senioren O35 

Eva Steigenberger Badminton 1. Platz / Landesmeisterschaft DD Senioren O35 

 



 

   
 

 
 


